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P R O T O K O L L 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen 

am Donnerstag, dem 04. November 2021, in der Stadthalle Melsungen  

 
 

Beginn: 18.00 Uhr                Ende: 18.25 Uhr 

 
 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender     Wagner, Volker 

Ausschussmitglied       Schmoll, Günther 

Ausschussmitglied      Börner, Ralf 

Ausschussmitglied       Weigand, Nils 

Ausschussmitglied       Schöpp, Tim-Niklas 

Ausschussmitglied    Kühn, Lars 

Ausschussmitglied       Bockskopf, Hellen 

Ausschussmitglied       Witzel, Stefan 
 

Außerdem anwesend: 
 

Bürgermeister      Boucsein, Markus 

Stadtrat       Schüßler, Olaf 

Stadtrat       Gille, Martin 

Stadtverordneter       Vockeroth, Berthold 

Leiter Haupt- und Personalamt    Garde, Thomas 

Stellv. Leiter Haupt- und Personalamt   Will, Matthias  

-zugleich als Protokollführer-  

Leiterin Amt für Finanzen und Steuern   Ritter-Wengst, Cornelia 

Leiterin Bauamt      Finn, Nadine 

Sprecher Jugendparlament     Albrecht, Bruno 

 

Nicht anwesend: 
 

./. 

 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen sind durch 

Einladung vom 22.10.2021 auf Donnerstag, den 04.11.2021, 18.00 Uhr, unter Mitteilung 

der Tagesordnung einberufen worden. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung 

fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben werden. Der 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen ist nach der Anzahl der erschie-

nenen Mitglieder beschlussfähig.  
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T a g e s o r d n u n g 

 

 

 

40. Erste Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 

2022 einschl. vorliegender Änderungsanträge 
 

a) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.10.2021 betr. 

„Einrichtung eines Bootshauses an der Zweipfennigsbrücke“ 

 

41. Erste Beratung über den Entwurf des Investitionsprogramms für die Jahre 2021 – 

2025 einschl. vorliegender Änderungsanträge 

 

42. Erste Beratung über den Entwurf des Stellenplans einschl. vorliegender  

Änderungsanträge 

 

43. Erste Beratung zur Haushaltssicherung für die Jahre 2022 – 2024 gem. §§ 92 /  

 92 a HGO 

 

44. Erste Beratung über den Entwurf des Beteiligungsberichts gem. § 123 a HGO der 

Stadt Melsungen für das Jahr 2021 

 

45. Erste Beratung über den Entwurf des Wirtschaftsplanes 2022 einschl. vorliegender 

Änderungsanträge 

 

46.  Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 
 

- Ausblick auf den Jahresabschluss per 31.12.2021 

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 

 

 

Es besteht Einvernehmen, Änderungsanträge zu den haushaltsrelevanten Tagesordnungs-

punkten die nach der Einladung zu der heutigen Sitzung eingereicht wurden, in der Sitzung 

am 11.11.2021 zu behandeln, um den Fraktionen genügend Zeit für eine inhaltliche Vorbe-

reitung zu geben. Der Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 

12.10.2021 betr. „Einrichtung eines Bootshauses an der Zweipfennigsbrücke“ wird bereits 

heute beraten. 
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Zu TOP 40 

Erste Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 

2022 einschl. vorliegender Änderungsanträge 

 

Zunächst wird über den nachfolgenden Änderungsantrag beraten: 
 

a) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.10.2021  

betr. „Einrichtung eines Bootshauses an der Zweipfennigsbrücke“ 

 

Nach einer Begründung des Änderungsantrages durch Ausschussmitglied Bockskopf 

stellt der Ausschussvorsitzende fest, dass fraktionsübergreifend die Notwendigkeit gese-

hen werde, eine geeignete Aufbewahrungsmöglichkeit für die Kanus, Boards und anderes 

Equipment im Bereich der Zweipfennigsbrücke zu schaffen. Herr Bürgermeister Boucsein 

führt hierzu weiter aus, dass er in Kürze eine Stellungnahme des Regierungspräsidiums 

Kassel erwarte, um auf den Gartengrundstücken entlang der Promenade in Richtung 

Sankt-Georg-Brücke eine Unterstellmöglichkeit errichten zu dürfen oder an den bestehen-

den Pavillon in unmittelbarer Nähe des Wendehammers in der Rotenburger Straße einen 

kleinen Anbau genehmigt zu bekommen. Unter Umständen bestünde die Möglichkeit, auf 

dieser Fläche eine feste Toilettenanlage als Ersatz für die derzeit Mobile neben dem Boots-

anleger zu errichten und gegebenenfalls einige Parkplätze neu zu schaffen. Die Antwort er-

warte er bis zur nächsten Ausschusssitzung am 11.11.2021. Sollte das Regierungspräsi-

dium dem Anliegen ganz oder teilweise zustimmen, könnten die notwendigen Finanzmittel 

nach einer Beratung im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen über das 

„Innenstadtbudget“ finanziert werden. 

 

Eine abschließende Beratung und Beschlussfassung über den Änderungsantrag erfolgt in 

der kommenden Sitzung. 

 

Nach Abschluss der Beratungen zu dem vorgenannten Änderungsantrag findet eine Erör-

terung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 2022 statt. 

 

Ausschussmitglied Bockskopf bittet um Auskunft über die Zusammensetzung des Haus-

haltsansatzes in Höhe von 21.000 € für den Austausch von Duscharmaturen in der Vierbu-

chenhalle Röhrenfurth in der Rubrik Gesamtergebnishaushalt, Ziffer 19. 

 

Durch die Vertreter der Verwaltung können ad hoc hierzu keine konkreten Informationen 

gegeben werden.  

 

Anmerkung des Protokollführers: 

 

Nach Auskunft des zuständigen Sachbearbeiters ist der Austausch von 15 Duscharmatu-

ren durch sogenannte Duschpaneele vorgesehen, wie dies bereits vor Kurzem im Wald-

schwimmbad erfolgt ist. Für die anstehenden Fliesen-, Klempner- und Installationsarbeiten 

wird mit Kosten in Höhe von 1.400 € pro Paneel gerechnet. 
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Eine weitere Frage von Ausschussmitglied Bockskopf bezieht sich auf die Ziffer 27 des 

Gesamtergebnishaushaltes zur Erstellung eines Baumkatasters. Wie bereits in den Erläute-

rungen zu dieser Haushaltsposition ausgeführt, strebt der Magistrat eine Zusammenarbeit 

mit der Uni Kassel an und hat den ursprünglichen Haushaltsansatz von 63.000 € auf 

20.000 € reduziert. In das Baumkataster soll der sogenannte „alte Baumbestand“ sowohl 

der Kernstadt als auch der Stadtteile aufgenommen werden. 

 
Zu TOP 41 

Erste Beratung über den Entwurf des Investitionsprogramms für die Jahre 2021-

2025 einschl. vorliegender Änderungsanträge 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt ergeben sich keine Wortmeldungen. 

 
Zu TOP 42 

Erste Beratung über den Entwurf des Stellenplans einschl. vorliegender Ände-

rungsanträge 
 

Die zwischenzeitlich eingereichten drei Änderungsanträge werden anlässlich der nächsten 

Sitzung beraten und eine Beschlussempfehlung gegeben. 

 
Zu TOP 43 

Erste Beratung zur Haushaltssicherung für die Jahre 2022 – 2024 gem. §§ 92 /  

92 a HGO 
 

Zur Haushaltssicherung für die Jahre 2022 bis 2024 ergeben sich keine Rückfragen. 

 
Zu TOP 44 

Erste Beratung über den Entwurf des Beteiligungsberichts gem. § 123 a HGO der 

Stadt Melsungen für das Jahr 2021 
 

Auch zum Inhalt dieses Tagesordnungspunktes ergeben sich keine Rückfragen der Aus-

schussmitglieder. 

 
Zu TOP 45 

Erste Beratung über den Entwurf des Wirtschaftsplanes 2022 einschl. vorliegen-

der Änderungsanträge 
 

Da sich keine Wortmeldungen ergeben, unterbleibt die Aussprache zu diesem Tagesord-

nungspunkt. 
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Zu TOP 46 

Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 
 

- Ausblick auf den Jahresabschluss per 31.12.2021 

 

Angesichts der zu erwartenden erheblichen Fehlbeträge zum Jahresabschluss 2021 der 

Städte und Gemeinden des Schwalm-Eder-Kreises bittet Ausschussmitglied Weigand um 

eine Einschätzung zur Situation der Stadt Melsungen. 

 

Frau Ritter-Wengst führt hierzu aus, dass sie sicher mit einem ausgeglichenen Ergebnis 

2021 rechne. Sollten keine gravierenden finanziellen Veränderungen zum Jahresende ein-

treten, rechne sie mit einem Jahresüberschuss, der als Rückstellung in die Bilanz aufge-

nommen werde. Die prognostizierten Fehlbeträge des Jahres 2022 in Höhe von 2,3 Mio. 

Euro und 2023 in Höhe von 550.000 Euro, die ausschließlich auf die Wechselwirkungen im 

Finanzausgleich zurückzuführen sind, können durch den zu erwartenden Gewinnvortrag 

des Jahres 2021 ausgeglichen werden. Die finanziellen Rahmenbedingungen der Jahre 

2022 und 2023 bezeichnet die Kämmereileiterin als „solide“. 

 

 

 

 
Volker Wagner      Matthias Will   

Vorsitzender      Stellv. Leiter Haupt- und Personalamt 

 

 

 

 

 

 
VERTEILER: 

1 x Ausschussvorsitzender, per Mail 

je 1 x Ausschussmitglied per Mail 

1 x Stadtverordnetenvorsteher per Mail 

je 1 x Fraktionsvorsitzende (SPD, CDU, FDP, B90/Die Grünen, FWG) per Mail 

1 x Bürgermeister per E-Mail 

je 1 x Magistratsmitglied per Mail 

je 1 x Abt. I, II, III, IV per Mail 

1 x Ordner Austausch – Sitzungsdienst – Protokolle als PDF-Datei zur Veröffentlichung auf Homepage   

1 x z. d. A.  


